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ola Reed Knousä Winston-Salem

* Dıie Moravıan Musıc Foundatıon erhält, erschließt und fejert die musıkalısche
Kultur der amerıkanıschen Brüdergemeine, ”

Diese kurze Zielbestimmung wurde durch das Kuratorium der Oravlıan Music
Foundatıon Im Herbst 994 ANSCHOMUNCNNK, uns sowohl aDel helfen,
unseren IC aufunseTe Arbeit konzentrieren als auch anderen Arbeıt

erklären. Die dreı Verben wurden sorgfältig gewählt, uNnseTe Tätigkeıt
reflektieren, und s1e wurden In diese spezifische nordnung gestellt, uUNSere

Priorität zeigen. Wır Ssind auch vorsichtig mıt dem, WAas WITr nicht sagten weder
begrenzen WITr uNnsere Arbeiıt aufdie frühe’ amerıkanısche Brüdergemeıne; noch
begrenzen WIT unseTe Arbeıt auf die us1ı die VoNn amerıikanıschen ruüuder-
gemeinmitglıedern geschrieben worden iıst Wır wIissen auch, dass sich dıie
Musıkbestände ın europälischen und amerikanischen Brüdergemeinarchiven
überlappen und gegenseıtig ergänzen, zumal viele Komponisten er nıcht alle
sowohl In den Beständen In u! Zeıst, Bethlehem und Winston-Salem

sınd. Was WIr jedoch nıcht wissen, ist, inwıleweıt uSs1ı zwıischen den
Zentren der weltweıten Brüdergemeine ausgetauscht wurde

Was meılnen WITr dann, W WIr ”TJIe Moravıan Musıc Foundatıon
erhält, erschliesst und fejert dıe musikalısche der amerikanıschen
Brüdergemeine’”? Wır gehen davon auUs, dass die “musikalische Kultur der
amerikanischen Brüdergemeine” UrCc handschriftliche und gedruckte usı In
amerikanıschen Brüdergemeinbeständen repräsentiert wird. Diese enthalten:

handschrı  ıche und gedruckte Versammlungspläne aus dem 18 Jahrhundert
und später;
handschriftliche und gedruckte ehrbücher für us1ı
kırchliche usL1 underte VON handschriftlichen Chorstücken, Vokalduetten
und Ol0s, aus dem 18 und en 19 un  ©  6} dıe meısten VonNn ruder-
gemeinmitgliedern komponıiert, In einem frühklassıschen Stil mıt Begleitung
VoNn Kammerorchestern;

| Übersetzung VONN arbara Reeb, Paul-Eugen Langerfeld und Paul Peucker
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Instrumentalmusık: underte VOoN handschriıftlichen und ge:  C  en erken,
von Solosonaten bıs Symphonien, Von einer Vielzah europälscher Ompo-
nısten, einıge davon sınd eINZIg überlieferte Kopien;
ammlungen VON gebundenen Musıkwerken dus dem neunzehnten Jahrhundert
und später;
eıne usıkalıensammlung Von eutigen amerıkanıschen Komponisten;
Musı  ucner und Korrespondenz der Miılıtärkapelle des orth Carolina
Regiments AUusSs dem Bürgerkrieg, die besonders aufschlussreich sınd für
©  sburg, die Belagerung VonNn Petersburg und den Weg ach Appomattox.

Sowohl usıkwissenschaftler WIE sführende ziehen Nutzen Aaus den sechs
Quintetten für Streicher des Herrnhuter K.omponisten ann Friedrich Peter
(1746-—1 789 geschrieben, gelten s1e als die früheste Kammerstreichmusik.,
die In Amerıka komponiert worden ist Von ebenso einzigartıgem Wert ist eın
xemplar des “ Tre F  22 für ZWE] Violinen und VON dem Herrnhuter
Missionar und Komponisten John Antes 740—]1 In England VOT 795 unfter
dem Namen *(Gj10vannı A-T-S5, Dılletante Amerıcano” veröffentlicht ESs ist die
rüheste ekannte Kammermusıik, die Von einem in Amerika geborenen OMpOo-
nısten geschrieben wurde.

Dıie Sammlung Instrumentalmusık bletet einen aufschlussreichen Querschnitt
der europälschen usikkultur., WIEe S1e ach Ameriıka herübergebracht worden Ist,
darunter erke vieler Komponisten, deren wichtige erke heute größtenteils
veETBESSCNH Ssind. Die Symphonien des österreichischen Komponisten und
Theoretikers Joseph Riıepel (1709—1782) Z eispie zeıgen, w1ıe sıch In dem
NEeCU entstehenden klassıschen Stil dereDrauc wıederkehrender Phrasenstruktur,
homophoner Gefüge und volkshedähnlicher Themen entwickelt, wenngleich sıch
Rıepel Nıveau der Anmut und der Kunstfertigkeit eines Franz Joseph Haydns
nıcht essen lassen kann. Die einzıgen überlieferten bschriften der dreı
Symphonien Rıepels befinden sıch amerıkanıschen Brüdergemeinsammlungen.“

Vorhanden SInd die 2000 Vokalwerke In Handschriftenform, me1istens VON

Komponisten aus der Brüdergemeine In Amerıka und Europa verfasst: diese
enthalten olos, Duette und er Chor oder Doppelchor, mıt Orchester-
begleitung und einige Kantaten In mehreren Sätzen. ]1ele dieser er sınd
Unikate; andere sıind auch im Unitätsarchiv vorhanden.

Riepels musıktheoretische Werke, dıe den frühesten en, die eine ausgeglichene
und periodische Phrasenstruktur befürworten, beeinflussten später auch klassısche
Theoretiker WIeE Heinrich Christoph och und Johann Philipp Kirnberger und befanden
sıch In der persönlichen Bıbliothek sowohl Von Leopold Mozart als auch Ludwıg
Beethoven.

709



Geistliche Vokalmusık der Brüdergemeıne wurde In der amerikanıschen
Brüdergemeine bıs ıIn die erste Hälfte des neunzehnten Jahrhunderts In den
Versammlungen verwendet. Mıt dem allmählichen Übergang VON deutschen
englıschen Gottesdiensten fanden die Musiker jJedoch, dass 6S oft einfacher ist, eın

Werk In nglisc schreıiben, als 6S aus dem Deutschen 1Ns Engliısche
übersetzen und “sıngbar” machen. Als die amerıkaniısche Brüdergemeıne
“amerikanıscher” und mehr wıie iıhre Nachbarn wurde, verlor ihre “altmodische”
usık eTiallen Als typısche Mitgliıeder der Brüdergemeıne warten s1e dıie
Noten jedoch nıcht WCB S1e verpackten s1e in Schachteln, Umschlägen, in
7Z7wiebackkısten und en es auf.

Nahezu hundert Jahre später, Anfang des Jahrhunderts, begannen
Wissenschaftler Interesse für diese usS1: zeigen. Mıt der Erschliessung und
Erforschung wurde klar, dass 6S nıcht NUur viel VonNn dieser us1ı gab, sondern s1e
auch Zul Wr Das erste “Early Amerıcan Moravıan Musıic Festival” fand 950

Bethlehem, Pa., staft und wurde Von Dr TIhor Johnson durchgeführt Ich habe
gehört, dass dıe Teilnehmer bel diesem Festival tatsächlic aus den Or1ginalhand-
chrıften en Der Erfolg dieses Ere1ignisses führte einem anderen
Festival Jahr 954 und einem weıteren 955 Im Wiıssen den en
Aufwand, der alleın schon die Vorbereıitung der UuS1 für dıie Festivals
erforderte, gründete eine ruppe Von Geistliıchen und Lalien 956 dıe
Moravıan Musıiıc Foundatıon, das tun

Dıie Moravıan Musıc Foundatıon ist eine unabhängıge, steuerbefireıte
Körperschaft. Es g1bt dre1 ollzeıt- und einen teilzeitbeschäftigten Mitarbeiter
(Dr ola KNOuse, Leiterin; Kevın Brown, Verwalter und Development
Director; 1Sa Boyles, Referentin iIm Büro Wınston-Salem SOWI1e
Frank, stellvertretender Leiter 1Im Uro in Bethlehem) eilzeıt- oder ollzeıt-
projektmitarbeiter werden abhängıg VON den jeweiligen finanzıellen Möglıch-
keıten für besondere rojekte angestellt. Die Moravıan Musıc Foundatiıon wird
UrCc eın Kuratorium geleitet, vVvon dem zwölfdurch dıe Brüder-Unität In Ameriıka
und hre Gremien ern werden, und NEeUMN bIS echzehn werden Uurc. das
Kuratorium gewählt.

Die Arbeit der Moravıan Musıiıc Foundation wırd w1e folgt finanzıert: 56°%
Uurc| indıvıduelle Beıträge, 20% Aus Anlagen, 17% UrCc Unterstützung Urc
die Brüder-Unıität, 7% UrCc Lizenzgebühren und erkKaäuie Besondere Projekte
werden Urc individuelle eıträge und Spenden unterstützt Kapıtalprojekte
werden Uurc Sonderfonds und UrcC individuelle Beiträge unterstützt

Um die Forschung n den Musikbeständen unterstützen, beherbergt dıe
Moravıan Musıc Foundatıon dıe Peter Memor1al Lıbrary, eine Handbibliothek VON

über 6000 Bänden, dıe sıch auf protestantische Kirchenmusık und amerikanısche
Musikgeschichte spezlalisıert. Diese Präsenzbibliot ist Ööffentlich zugänglich.
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Die Moravıan Musıc Foundatıon ist Verwalter und Kurator der Musıkbestände
der Brüder-Unuität in Amerika Verträge zwıischen den Gremien der rüder-Unitä
und der Moravıan Musıiıc Foundatıon ermächtigen die Foundatıon dazu, diese
Musikalien edieren, veröffentlichen, aufzuzeichnen und auf andere Weiıse

verbreiten. Die Foundatıon hat cdıe Veröffentlichung Von nahezu 400 erken
begleitet, mMuit weltweit ungefähr ZWE] Miıllıonen Exemplaren. es veröffentlichte
Werk nthält eiıne kurze hıstorısche Eınführung In die Musıkkultur der ruder-
gemeine. Vierundvierzig Orchesterwerke aQus den amerıkanıschen brüderischen
Beständen Sınd herausgegeben und In der Fleisher-Sammlung der Phıladelphia
ree Library untergebracht worden, S1e Orchestern auf der Welt
leihweise ZUT erfügung stehen.

Die Moravıan Music Foundatıon engaglie sıch mit einem langfristigen Projekt
be1 der Herstellung VOoON umIna|!  enerQualität VON dener'der wichtigsten
amerıikanischen Brüdergemeinkomponiısten (beginnend mıiıt den erken Von
ann Friedrich Petier avl Moritz Michael, John Antes und Johannes Herbst),.
iıne gute usammenarbeit hat sıch mıt den New or Records ergeben. Laut
Vereinbarung wird die Foundation wissenschaftliche Editionen der erke, dıe auf

aufgenommen werden sollen, erstellen und wird die Erstellung eines
detaıiıllierten historischen Begleıutheftes ZUT eı Jeder überwachen.
Olern 65 die Finanzen erlauben, sollen Jährlıch ZWEeI ufnahmen der Tuder-
gemeine UrcC New or Records produzıert werden.

Die Foundatıion ist aneben Verwalter mehrerer Privatsammlungen und hat
dazu auch einige wichtige ammlungen Von außerhalb der Brüdergemeıine
erhalten. Die 2r0 davon ist dıe ammlung der amerıkanıschen Musıkalıen Von

ungefähr 2000 Bänden, die rving Lowens gestiftet hat, darunter amerıkanısche
Gesangbücher aus dem 18 und 19 Jahrhundert Obwohl dıe Lowens-Sammlung
weder VO  3 Ursprung noch VO  - nha brüderisch ist, stellt S1e eine äußerst
wertvolle Quelle ir hymnologische Studien (sowohl Uus1ı als auch eX dar,
dıe ohne Ihresgleichen in den Vereinigten Staaten ist Diese Sammlung zieht
andauernd Forscher a die recht unterschiedlichen Themen interessiert sınd.
Solche Themen erstrecken sıch VON der Geschichte des Gesangbuchliedes
“Amazıng Grace” bıs hın ZU)  3 Beschaffen Von Hintergrundsmaterial über die
frühe amerıikanische Liederichtung für die Herstellung eines Begleitbuchs ZU  3

Anglıkanıschen Gesangbuch vVon 082
Die Moravıan Musıc Foundatıon verwaltet eıne Leihbüchere1l VonNn dreı rten

VON Musık geistliche Ormusı instrumentale Partien edierten und
veröffentlichten oralen der Brüdergemeıne und edierte Instrumentalwerke aus
Beständen der Brüdergemeine. UÜber zweıihundert Leihanfragen mussen Jährlıch
bearbeitet werden. Be1 jeder usle1ıne werden Informationen ZuUur Geschichte und

der Brüdergemeine, L' Komponistenbiographien und dem Kontext, In dem
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die us1ı entstanden ist, ZUT erfügung geste Wır schätzen, dass die usı
und dıe Hre die Ausleıihen verbreıteten Informatıionen miıindestens
Personen Jährlıch erreichen.

Zusätzlıich Musikausleihe werden jedes Jahr über dreihundert Sschr1  IC
nfragen beantwortet, deren geographische Herkunft sıch w1e folgt ZUSamım

setzt 19% Aus orth Carolına, 10% dQus Pennsylvanıa, 64% aus achtundzwanzıg
anderen Staaten und 7 % international. Zusätzlich werden jedes Jahr Z7WEe] Dutzend
umfassendere wissenschaftliche Erkundıgungen beantwortet jede eriIorde:
zwischen zehn bıs vierz1ig tunden Quellenforschun em bietet die ounda-
tion Forschungsbegleıitung für Doktoranden In der letzten Zeıt kamen die
Kandıdaten anderem VoN der atNOollc University, dem Cincıimnatı
Conservatory, der New ork Universıty und der Temple Universıity.

Die Moravıan Musıc Foundatıon bletet rogrammberatung über e1in
Dutzend professionelle Musıkgruppen weltweıt, wI1ıe auch be] besonderen
Ereignissen Universitäten und In der Gesellschaft Die Foundation bereıtet
auch das reguläre Moravılan Musıc Festival VOIL, das gemeInsam Vvon der ord-
und Südprovınz der amerikanıschen Brüdergemeine verantwortet wird. Diese
Festivals, die alle dre]1 bıs fünf Jahre stattfinden, ziehen ungefähr 300 Leute aus

der ganzeh Welt und beinhalten Konzerte und Seminare. Dıie Foundatıon
bereitet ausführlıche Programmhinweise VOT und hält mehrere Seminare über
laufende orschung und Aktıvıtäten. e1ım neunzehnten Oravıan Musıc Festival,
das 1Im Jun1ı 996 in Winston-Salem tattfand, erlebten über Zzwel Dutzend er‘
ihre erste moderne Aufführung.

DiIie Moravıan Musıc Foundatıon veröffentlicht die Halbjahrs-Zeitschrift
Moravian MuSsic Journal und die Quartals-Zeitschrift NewsletterO,Moravıan
Music Foundation. Weıter publizıert die Foundatıon Monographıen spezI-
fischen Themen und ataloge ihrer estande In Buchform (dreı1 sınd Uurc die
Universität VON orth Carolına veröffentlich worden) iıne Fortsetzungsreihe
VON Komponistenbiographien egann mıt der Veröffentlichung Von Johann
Friedrich Peter and his Times und VON John Antes, el VoNn Daniel Crews
geschrieben. Dreı weitere Biographien sınd bereıts abgeschlossen undWa auf
die letzte Bearbeitung für die Veröffentliıchung UrzlıcenCrews und ich eın
zweiıtes Heft VON Zinzendorfliedern In eıner Übersetzung ins Englische
veröffentlicht; dies ist eıne gemeinsame Veröffentlichung der outhern Provıince
Archıves und der Moravıan Music Foundatıion.

Die Foundatıon stellt weiterhıin wissenschaftliche Musıiıkeditionen für 1um
und Aufführung her; ungefähr echzehn Chorstücke sınd ıIn den vergangenen dreı
Jahren veröffentlicht worden, und vier weitere sind für das 999 vorgesehen.
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Was ist angesichts all dieser Aktıvıtäten der an der Forschung ZUT us1ı
der amerıkanıschen Brüdergemeine?

Was würden eispie Musikologen über Beethoven WE sS1e L1UT
mıt selner zweıten, vierten und neunten ymphonıe und fünf seiner Sonaten
bekannt wären? Ich unterstelle, dass sie mıt Vorsıicht über die Gesamtqualıität
seines erkes sprechen würden, und Si1e würden sehr zögerlıch se1n, weıtreichen-
de Verallgemeinerungen über seiınen St1l machen. Das ist der an der
Forschung be1l ann rTIe  16 Peter, und G ist wahrscheimnlic der Beste der
Komponisten der Brüdergemeıne in Amerıka! Nur 40% der erke Peters sınd
bısher untersucht worden. Und eben wen12 ist VOoN den Vokalwerken avl
Moritz ıchaels bekannt oder ann Christian echlers geschweige ohannes
Herbst, dessen er In dıe Hunderte gehen

Ich erinnere mich, dass ich arl oeger, Leıter der Ooravıan Musıic
Foundatiıon zwıischen 977 und 1980, gefragt habe, ob irgend jemand das Werk
der Komponisten der Brüdergemeine In Amerıka 1M Vergleıich ZU Werk Von

Komponisten, dıe In WIr Herrnhut wiırkten, erforscht habe Er
antwortete, dass WITr Jahre vVvon der Voraussetzung für SOIC en tudıum entfernt
seilen WITr würden zuerst alle er‘! der ausgewählten Komponisten
Jeweıilıgen untersuchen müssen, danach mıt dem Vergleich beginnen
können. Wenn WIT heute, ZWanzlg Jahre später, 1eselbe rage gestellt bekommen,
würde ich 1ese{ibe Antwort geben mussen Wır sınd Jahre, vielleicht Jahrzehnte,
davon entfernt, bevor WITr In der Lage sind, umtassende Aussagen über die us1ı
der Brüdergemeine In Ameriıka oder in Europa abzugeben. Wır wIissen ınfach
nıcht Wır beginnen erst damıt, den Reichtum dieser usı erkennen.
Zum eispiel: Vor vier en, als iıch mıt der Erforschung Von Johann Friedrich
Peters erken anfıng, egann ich ıIn der nna  ( dass seine grösseren er

die für Doppelchor und große Orchester seıne °Meısterwerke” waäaren und die
kürzeren, olft Vertonungen der Losungen, weniger interessant waren Ich lag
falsch Als ich einıge kleineerherausgab, fand ich sS1e atemberaubend schön,
kleine uwelen Von Kunstfertigkeit und Schlichtheit, wahrhaftig entzückend. Und
och immer g1bt 6S Peters gesammelte erke nıiıcht In moderner Ediıtion dass
ich kann, dass ich enke, dass S71 eın Komponist Vvon ungewöhnlıcher
a  ..  1  er WAar, aber ich kann noch keine Aussagen über all seine erke abgeben.

Der an der Forschung in der us1ı der Brüdergemeine steckt somıt noch
In den Kınderschuhen In meınem Uro habe ich eine wachsende Liste mıiıt
potentiellen Forschungsthemen, Von denen jedes ein Buch oder eıne Dıssertation
abgeben könnte

Selbstverständlic geschlieht nıcht alle Forschung us1ı der ruder-
gemeine unter der Leiıtung der Moravıan Musıc Foundation. Wır sehen UNseTe
Aufgabe nıcht darın, die Forschung in derus1 der Brüdergemeıne [uNn,
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sondern el helfen, das Interesse Forschung in der us1 der ruder-
gemeıne wecken und Unterstützung €e1 bieten. Eın Daar Beispiele für
NECUEIC rojekte In der us1ı der Brüdergemeine SsIind:

Dıie Bethlehem Conferences ber usık der Brüdergemeıine fanden 1995, 996
und 9098 statt mıiıt Unterstützung des Moravıan College, des Zentrums für
Brüdergemeinn-Studien Oravıan Theological Seminary, terner des Archivs
der Northern Provınce, des Moravıan Museum in Bethlehem und der Moravıan
Musıc Foundatıion. Themen dieser Konferenzen z B das Werk des
brüderiıschen Orgelbauers aVl Tannenberg, dıe musıkalıschen aben ann
Friedrich Peters SOWIeEe erst kürzlich eine Konferenz mıt verschıiedenen Ihemen,
darunter die tellung der Frauen In der amerıkanıschen usı amerikanısche
Musikausbildung und der an der Forschung In der uS1 der Brüdergemeıine.

ıne NEUEC mıiıt us1 der Brüdergemeine, ° L.Ost Musıc ofarly America”,
UrC: das Boston Baroque Nnsembie ufgeführt, wurde aufgenommen. Obwohl
WIT AdUus der Brüdergemeıine mıiıt dem ıtel der nıcht einverstanden se1in möÖögen
(dıe us1ı Walr nıcht ““verloren”), und obwohl 65 TODIeme mıt der deutschen
Übersetzung des Begleitheftes gab, ıst das blosse Erscheinen dieser Aufnahme eın
großer vorwärts, die us1ı der rüdergememe bekannt machen.
Martın Pearlman, der Leiter des Boston Baroque, plante dieses Projekt seı1ıt über
dre1i Jahren, und die Plattengesellschaft, mıit der SI arbeıtet, WAar von dieser dee
angetan. Ich erwähne gern, dass In Amerika die erKauilie ziemlıich gut autfen

ıne Konferenz über die alemer rge des Orgelbauers aVIl! Tannenberg,
die in alem 1Im November 998 stattfand und UrCc. das Museum der arly
outhern Decorative Arts In Verbindung mıt einer Ausstellung geförde wurde,
In der annenbergs rge daus dem Jahre 4010 wieder aufgebaut und 1m 1C auf
eine möglıche zukünftige Restauration untersucht wurde.

Promotionsstudien wurden UrZzZiıc abgeschlossen oder entstehen VOTI-
schıedenen Universıtäten In ganz Amerıka

(Gjerade UrcC eine Konferenz wIıe diese entstehen internationaler Austausch und
Zusammenarbeıiıt. Möge diese die erste Von vielen olcher nterne  ungen seın!
Vielleicht können WITr nach dieser Konferenz unseTe anfangs erwähnte Ziel-
bestimmung ändern, etwa In “ Die Moravıan Musıic Foundatıon arbeitet weltweit
mıt Wissenschaftlern und Musiıkern, die musıikalısche ultur der ruder-
gemeıne erhalten, erschlıessen und feiern.”
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